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DER AUFSTIEG DES WESTENS seit ca. 1500 n.Chr.

2011 erschien Niall Fergusons viel beachtetes, 
umstrittenes Werk Civilization. The West and the

Rest zuerst in London und im gleichen Jahr auch in 
deutscher Sprache: Der Westen und der Rest der 

Welt. Die Geschichte vom Wettstreit der Kulturen.



1.Wettbewerb: wurde gefördert durch Dezentralisierung, Gründung von Nationalstaaten und 

Kapitalismus

2.Wissenschaft: Das Studieren, Verstehen und Verändern der Welt sicherte auch einen großen 

militärischen Vorsprung. Von 1530 bis 1790 wurden in Europa 29 bahnbrechende Entdeckungen und 

Erfindungen gemacht. Dagegen verbot der osmanische Sultan Selim I. (1470–1520) die Druckerpresse 

und schnitt sich so von der wissenschaftlichen Revolution und dem Fortschritt ab, was sich später 

negativ auswirken sollte.

3.Eigentumsrechte: Rechtsstaatlichkeit schützte Privateigentum und Freiheit, führte zu Frieden und 

Stabilität und brachte repräsentative Regierungen hervor. Kurz nach der europäischen Besiedlung 

Nordamerikas hatten 75 bis 87 Prozent der neu ansässigen Personen bereits Landeigentum. In 

Südamerika dagegen besaß nur eine Elite von 2 Prozent den meisten Boden samt seinen Schätzen, was 

keine sinnvollen Eigentumsrechte und keine Rechtsstaatlichkeit gedeihen ließen.

4.Moderne Medizin: verbesserte die Gesundheit, verdoppelte die Lebenserwartung und steigerte 

Wachstum der Bevölkerung. Dänemark war das erste Land der Welt, das 1770 die Verdoppelung der 

Lebenserwartung erreichte, in Asien geschah dies von 1890 bis 1950 und in Afrika von 1920 bis 1950. 

Krankheiten wie Cholera und Typhus waren schon 1914 fast ausgerottet.
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5.Arbeitsethik: Der Protestantismus bewirkte eine moralische Arbeitsweise, 
die zu höherer Leistung, besserem Zusammenhalt und größerer Sparquote 
führte. Max Weber beschrieb in seinem Werk Die protestantische Ethik und 
der Geist des Kapitalismus als einer der Ersten, dass Protestanten eine rastlose 
Berufsarbeit kennen, um sich der Erwählung Gottes zu vergewissern. Folge 
davon war, dass 1940 die protestantischen Länder durchschnittlich 40 Prozent 
mehr Einkommen als die katholischen Staaten hatten. Druckereien begannen 
dank Bibeldruck zu florieren und die evangelische Bevölkerung wurde fürs 
Bibellesen durch Geistliche alphabetisiert. Ferguson bezeichnet dies als 
protestantische Wortethik, die zudem gegenseitiges Vertrauen, Treue, 
Sparsamkeit, Ehrlichkeit, Offenheit und Kreditnetzwerke gefördert hatte. Der 
Westen mit seinem Relativismus, Konsumismus und seiner Überschuldung 
werde aber bald vom aufstrebenden China überholt werden, weil dort Werte 
wie Moralität, Recht und Eigentum einen hohen Stellenwert besäßen
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6. Konsumgesellschaft: Gebrauchsgüter wie Kleider spielten eine wesentliche 
Rolle in der industriellen Revolution. Sie begann 1830 in Großbritannien und 
erhöhte Wirtschaftsleistung und Reichtum deutlich. Die Alliierten siegten im 
Zweiten Weltkrieg (1939–1945) vor allem wegen britischem Geheimdienst, 
sowjetischem Massenheer und amerikanischem Kapital. Danach breitete sich 
die Konsumgesellschaft in den USA und in Europa aus. Régis Debray sagte 
dazu: „Rockmusik, Videos, Blue Jeans, Fastfood und TV haben mehr Macht als 
die Rote Armee.“ Auch Asien erlebte einen kometenhaften Aufstieg, am 
schnellsten wuchs Südkorea 1973 bis 1990.
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Geschichte wiederholt sich nicht – aber sie reimt sich ….

Die Kulturrevolution war eine politische Kampagne, die der Parteiführer Mao 
Zedong 1966 einleitete, um den "Neuen Menschen" zu schaffen. Der "Neue 
Mensch" sollte jenes "selbstlose Gemeinschaftswesen in der 
herrschaftsfreien Gesellschaft sein, das seit jeher durch die 
Menschheitsutopien gegeistert war", so der Chinafachmann Oskar Weggel. 
Zur Erreichung dieses Ziels forderte Mao die Zerstörung der "vier Relikte". 
Damit gemeint waren: alte Gedanken, alte Kultur, alte Gebräuche und alte 
Gewohnheiten. An ihre Stelle sollten die Mao-Zedong-Ideen treten.
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Wokeismus – woke

für „aufgewacht, wach; aufmerksam, wachsam“) ist ein im afroamerikanischen Englisch 
in den 1930er Jahren entstandener Ausdruck, der ein „wachsames“ Bewusstsein für 
mangelnde soziale Gerechtigkeit und Rassismus beschreibt. Im Zuge der durch die 
Erschießung des 18-jährigen Afroamerikaners Michael Brown 2014 in Ferguson im US-
amerikanischen Bundesstaat Missouri ausgelösten Proteste gelangte der Begriff zu 
weiter Verbreitung, unter anderem in den Reihen der Black-Lives-Matter-Bewegung. In 
diesem Kontext entwickelt sich auch der abgeleitete Ausdruck stay woke als Warnung 
vor Polizeiübergriffen und ganz allgemein als Aufruf, sensibler und entschlossener auf 
systembedingte Benachteiligung zu reagieren

Der Duden definiert woke als: „in hohem Maß politisch wach und engagiert gegen 
(insbesondere rassistische, sexistische, soziale) Diskriminierung



Merkmale der Woke Bewegung 

Bewusstsein für soziale Ungerechtigkeit und Ungleichheit 

Inkl. Rassismus Sexismus Homophobie und Transphobie

Und kulturelle Aneignung ( kulturelle Traditionen von anderen 

Gruppen dürfen nicht übernommen werden – z.B. Tragen von 

Mexikaner-Sombreros Bsp. einer Senioren-Tanzgruppe aus BW 

– jahrelange Übung eines Auftrittes zur Bundesgartenschau ) 



Merkmale der Woke Bewegung 

De-Kolonialisierung und Anti-Imperialismus 

ein Ende der kulturellen Dominanz des Westens und ein 
Bewusstsein für die Folgen der Kolonialisierung und des 
Imperialismus . Statuen sollen entfernt werden. Änderung von 
Straßennamen etc. Song Contest . Transband – einziges Land ohne 
eigene Flagge !!!!!! ( dafür dann Regenbogenflagge ) 



Merkmale der Woke Bewegung 

Aktivismus und Protest :  

Beteiligung an Protesten um soziale Veränderungen in der 

Gesellschaft herbeizuführen ( Niederschreien von Professoren an 

Unis , ) BLM, cancel-culture in allen bereichen , usw. 



Merkmale Woke Bewegung 

Veränderung der Sprache (Gender)

Die woke Bewegung legt Wert auf die Verwendung von inklusiver 

Sprache um Diskriminierung zu vermeiden. Man muss immer 

versuchen alle zu „inkludieren“ damit keiner sich ausgegrenzt fühlt 

…..  (schulbuch hamburg weisse Kinder )  



In der NZZ hält Ayaan Hirsi Ali den Wokeismus für eine 

ebenso große ideologische Gefahr für die westliche 

Zivilisation wie den Islamismus: "Ihre größte Gemeinsamkeit 

besteht darin, dass sie die westliche Zivilisation verachten und 

durch etwas noch Unbekanntes ersetzen wollen. Diesen 

zerstörerischen Utopismus und vieles andere mehr teilen die 

Anhänger des Wokeismus mit den Islamisten. Für Klima-

Apokalyptiker, Gender-Fanatiker und Vertreter der Critical 

Race Theory war und ist der Westen ein unterdrückerisches 

Gebilde, das die Schwachen ausbeutet und darum zerstört 

werden muss. (…) Der moderne Nationalstaat besteht auf der 

Trennung von Kirche und Staat, während die Woken ihren 

eigenen Gottesstaat anstreben."
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„Islamistische Ideen können 
nur in einer Gesellschaft 
gedeihen, die zu schwach ist, 
um sich zu verteidigen“

Ayaan Hirsi Ali 23.05.2024, nzz
niederländisch-amerikanische Politikerin, 
Politikwissenschaftlerin, Frauenrechtlerin und Islamkritikerin 
somalischer Herkunft



„Der Aufstieg und die Ausbreitung des politischen 
Islams müssen vor dem Hintergrund des 
Niedergangs des Westens gesehen werden. Bisher 
wurden zu wenig energisch Maßnahmen gegen 
diese verheerende Entwicklung ergriffen.“



Die heutigen Feinde des Westens haben die 
Geheimnisse der einstigen kommunistischen 
Subversion erfolgreich erlernt, adaptiert und mit 
großem Erfolg angewandt. 

Infolgedessen ist der Westen unerbittlichen Aktivitäten 
der Unterwanderung ausgesetzt. Wir befinden uns 
heute in vielen Schlüsselbereichen in einem 
demoralisierten Zustand. Es droht die Gefahr der 
Destabilisierung.
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•1.Korinther 10,14

•Darum, meine Geliebten, flieht vor 
dem Götzendienst! 



•Apostelgeschichte 15,20

•sondern ihnen nur schreiben soll, sich von der 
Verunreinigung durch die Götzen, von der 
Unzucht, vom Erstickten und vom Blut zu 
enthalten.



•1,Petrus 4,3

•Denn es ist für uns genug, daß wir die vergangene Zeit 
des Lebens nach dem Willen der Heiden zugebracht 
haben, indem wir uns gehen ließen in 
Ausschweifungen, Begierden, Trunksucht, 
Belustigungen, Trinkgelagen und 
frevelhaftem Götzendienst. ( Fussball beinhaltet dies 
alles )



• 2.Kor. 6,14 - 17

• 14 Zieht nicht in einem fremden Joch mit Ungläubigen![3] Denn was 
haben Gerechtigkeit und Gesetzlosigkeit miteinander zu schaffen? 
Und was hat das Licht für Gemeinschaft mit der Finsternis? 15 Wie 
stimmt Christus mit Belial[4] überein? Oder was hat der Gläubige 
gemeinsam mit dem Ungläubigen? 16 Wie stimmt der Tempel 
Gottes mit Götzenbildern überein? Denn ihr seid ein Tempel des 
lebendigen Gottes, wie Gott gesagt hat: »Ich will in ihnen wohnen 
und unter ihnen wandeln und will ihr Gott sein, und sie sollen mein 
Volk sein«.[5] 17 Darum geht hinaus von ihnen und sondert euch ab, 
spricht der Herr, und rührt nichts Unreines an! Und ich will euch 
aufnehmen,



• 1.Joh. 2,15-17  

• 15 Habt nicht lieb die Welt[5], noch was in der Welt ist! Wenn jemand 
die Welt lieb hat, so ist die Liebe des Vaters nicht in ihm. 16 Denn 
alles, was in der Welt ist, die Fleischeslust, die Augenlust[6] und der 
Hochmut des Lebens, ist nicht von dem Vater, sondern von der 
Welt. 17 Und die Welt vergeht und ihre Lust; wer aber den Willen 
Gottes tut, der bleibt in Ewigkeit. 



• Jakobus 4,4  ( mit Ehebrechern ist hier der Bund gemeint ) 

• 4 Ihr Ehebrecher und Ehebrecherinnen, wißt ihr nicht, daß die 
Freundschaft mit der Welt[1] Feindschaft gegen Gott ist? Wer also ein 
Freund der Welt sein will, der macht sich zum Feind Gottes! 5 Oder 
meint ihr, die Schrift rede umsonst? (…) 


